
Öffnungszeiten
Montag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr

14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag geschlossen

Sprechstunden der Ortsvorsteherin
Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr

und nach Vereinbarung
Tel.: 0 78 21 / 4 34 65, Fax: 0 78 21 / 91 07 51 30
E-Mail: ovmietersheim@lahr.de

Ortsverwaltung Mietersheim

Grundschule
Tel.: 0 78 21 / 4 10 90
Mail: poststelle@mietersheim-gs.schule.bwl.de
Internet: www.gs-mietersheim.de

Förderverein Grundschule
E-Mail: fvgsm@gmx.de

Ev. Kindergarten
Tel.: 0 78 21 / 4 18 10
E-Mail: KigaSpringbrunnen.Lahr@KBZ.ekiba.de

Wichtige Rufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Lahr 0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport 07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst:
Ärztevermittlung 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0 180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf 07 61 / 1 92 40

Notrufe

badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser 0 800 / 2 76 77 67
EW Mittelbaden Lahr / Strom 0 78 21 / 2 80 - 0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL) 0 78 21 / 91 46 - 0

Störungsdienst
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Spiel und Spaß rund ums Bürgerhaus
Die Gemeinwesenarbeit der Stadt Lahr und die Ortsverwal-
tung laden ein zum Weltkindertag in Mietersheim!

WeltkindertagWeltkindertag
EINTRITT FREIEINTRITT FREI

. September 2025

:30

etereter

Sonntag, 21

14: 0 - 18:00 Uhr

Rund ums Bürgerhaus Mie rsheim
Rund ums Bürgerhaus Mie rsheim

Zum Anlass des Weltkindertages findet am Sonntag, 21. Sep-
tember 2025 von 14:30 - 18:00 Uhr rund um das Bürgerhaus in 
Mietersheim ein Fest mit musikalischer Begleitung, kreativen 
und sportlichen Angeboten sowie Essen und Trinken statt. Die 
Angebote verteilen sich auf und um das Bürgerhaus und in den 
Straßen "Bei der Linde" und in der "Brunnenstraße".
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Der Kindergartenchor und der DJ Froschkönig begleiten das 
Fest musikalisch, die Bewirtung übernimmt der Förderverein 
und die Vereinsgemeinschaft, außerdem kommt der Eiswagen 
des Café Dees vorbei. Die bunten Mitmachangebote werden 
vorwiegend von örtlichen Vereinen geleitet. Die Gemeinwe-
senarbeit und die Ortsverwaltung freuen sich auf Euer kom-
men!
 
Der Eintritt ist frei und Anmeldungen sind nicht erforderlich. 
Bei Fragen können sich interessierte Bürgerinnen und Bürger 
per E-Mail an laura.huebner@lahr.de oder telefonisch unter 
0157/80629729 an die Gemeinwesenarbeit der Stadt Lahr oder 
unter ovmietersheim@lahr.de an die Ortsverwaltung Mieters-
heim wenden.

Bitte beachten Sie, dass an diesem Tag die Brunnenstraße, 
sowie die Straße Bei der Linde aufgrund der Veranstaltung 
gesperrt ist. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Hinweise der Ortsverwaltung

Immer auf dem Laufenden mit der 
WhatsApp Community für Mietersheim
Die Gemeinwesenarbeit der Stadt Lahr bietet ab sofort eine 
WhatsApp-Community für Mietersheim an.
Darin werden verschiedene Angebote der Gemeinwesenarbeit 
und Infos aus der Ortsverwaltung Mietersheim veröffentlicht, 
wie z.B:
• Kindertreff
• Jugendangebote
• Ferienangebote
• Feste und Veranstaltungen
• Besonderheiten, Schließzeiten der Ortsverwaltung usw.
Wichtig zu wissen: 
• Nur die Mitarbeiterinnen können Nachrichten und Infos sen-

den!
• Die eigene Telefonnummer wird NICHT öffentlich angezeigt!

Einfach QR-Code scannen und der Community beitreten. 

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am 
Donnerstag,
25. September 2025 um 19:00 Uhr im Sitzungssal des Rat-
hauses statt.

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Donnerstag, 11. 
September 2025.
Annahmeschluss ist am Dienstag, 09. September 2025 um 
10:00 Uhr.

Am Dienstag, 02. September 2025  bleibt die Ortsverwaltung 
geschlossen.
Am Dienstag, 09. sowie 16. September 2025 ist die OV nur 
am Vormittag geöffnet.

In der Ortsverwaltung liegt eine neue Broschüre mit dem Titel 
"Älter werden in Lahr" aus. Wer Interesse daran hat, kann diese 
gerne gratis mitnehmen.
 

Amtliche Bekanntmachungen

Mitteilungen der Stadt Lahr

Vorträge der Stadtmühle im September

Vorträge im September 
2025 

 
 

Dienstag, 02.09., Filmvortrag „Weite und Wölfe: Eine Reise in 
die Uckermark“ 
Ausgehend von Angermünde, dem Tor in die Uckermark, präsentiert Bernd Tacke in 
seinem Film Naturlandschaften der Uckermark. Er zeigt außerdem eine geführte 
Exkursion ins Wolfsgebiet im Lausitzer Seenland in Sachsen, wo nach Spuren von 
Wölfen gesucht wird. 
 
 

Dienstag, 09.09., Bildvortrag „Tschad – wo die Wüste am 
schönsten ist“ 
Bertram Rueb hat als einer der wenigen Ausländer diesen Wüstenteil bereisen 
können. Von der Erosion geformte Felsen, Vulkankrater und tiefblaue Seen zeigen 
eine Vielfalt. Dorfbewohner, Händler und Nomaden sind unsere ständigen Begleiter. 
Erleben Sie aufregende Fahrten durch die Dünen. 
 
Dienstag, 16.09., Bildvortrag „Indien“ 
Im April präsentierte Bernd Prengel einen Videofilm über die Indienreise vom März 
2020 und November 2024. Bei diesen Reisen entstanden auch viele Fotos, die zu 
einem vertonten Reisebericht zusammengestellt wurden. Gezeigt werden Bilder 
vom sogenannten Goldenen Dreieck, wie Delhi, Agra mit Taj Mahal, Jaipur, 
Jodhpur.  
 
Dienstag, 23.09., Präventionsvortrag der Polizei „Wie 
schütze ich mich vor Trickbetrügern und -dieben?“ 
Polizeioberkommissarin Tamara Mild vom Polizeipräsidium Offenburg gibt in ihrem 
Vortrag Tipps zum Schutz vor Dieben und Betrügern. Was sich hinter Enkeltrick-
Betrügern und Dieben an der Haustür verbirgt und weitere Themen wie Einkaufen 
im Internet, Phishing, Identitätsdiebstahl, Online Banking, Kostenfallen sind Inhalte 
des Vortrages. 
 
Dienstag, 30.09., Bildvortrag „Wer entscheidet, wenn ich es 
nicht mehr kann?“ 
Barbara Kury vom Sozialdienst Kath. Frauen e.V. in Offenburg und Heike Dorow 
vom Pflegestützpunkt Ortenaukreis- Außenstelle Lahr informieren über 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung.  
 

Beginn jeweils 15:00 Uhr / Eintritt frei / ohne Anmeldung 

Energieberatung im Lahrer Rathaus 
Online-Anmeldung möglich
Für Lahrer Bürgerinnen und Bürger, die Fragen rund um die 
Themen Energieeinsparung, Energieeffizienz und erneuerbare 
Energien haben, gibt es am Donnerstag, 4. September 2025, 
eine fachliche Beratung im Rathaus.
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Ein Experte der Ortenauer Energieagentur gibt Tipps und hilft 
bei der Entscheidung, ob und wie das Wohnhaus saniert, die 
Heizung erneuert oder auch der Stromverbrauch gesenkt wer-
den kann. Er informiert zudem fachkundig über Fördergelder 
und zinsgünstige Finanzierungsmöglichkeiten. Da die Erstbe-
ratung eine Vor-Ort-Beratung am Haus nicht ersetzen kann, 
weist der Experte auch auf weitere Beratungsmöglichkeiten 
durch Gebäudeenergieberater bzw. durch qualifizierte Archi-
tekten, Ingenieure und Techniker hin.
 
Die Beratung findet zwischen 13.30 und 17.15 Uhr im Rathaus 
2 (ehem. Luisenschule), Abt. Grün und Umwelt, Erdgeschoss 
(Zimmer E.14) am Rathausplatz 7 statt. Je Beratungstermin 
können 45 Minuten in Anspruch genommen werden. In Zu-
sammenarbeit mit der Ortenauer Energieagentur bietet die 
Lahrer Stadtverwaltung die kostenfreie, neutrale und anbiete-
runabhängige Energie-Erstberatung an.
 
Zur Vorbereitung der Energieberatung und um Wartezeiten zu 
vermeiden ist eine telefonische oder Online-Terminvereinba-
rung bei der Stadtverwaltung Lahr unter Tel. 07821 / 910-0619 
oder -0717 erforderlich. Die Online-Anmeldung kann auf www.
lahr.de unter dem Stichwort Bürgerenergieberatung erfolgen.
 
Für eine gründliche Beratung sind zum Termin der Energie-
beratung relevante Unterlagen, wie beispielsweise Gebäude-
Energieausweis, Schornsteinfegerprotokoll, Energierech-
nungen und Hausgrundriss mitzubringen.
 

Informationen  
aus der Integrationsarbeit
1. Ehrenamtlich geleitete Deutschkurse 
Der Deutschunterricht im Begegnungshaus am Urteils-
platz, Friedrichstraße 7, wird ab dem kommenden Schuljahr 
neu organisiert. Ab Dienstag, 16. September, findet wieder 
dienstags, mittwochs und donnerstags Unterricht statt. 
Menschen ohne bzw. mit geringen Deutschkenntnissen 
besuchen dabei die Gruppe 1 (9-10.30 Uhr) oder die Grup-
pe 3 (14-15.30 Uhr). Menschen mit etwas fortgeschrittenen 
Deutschkenntnissen besuchen die Gruppe 2 (10.30-12 Uhr) 
mit dem Zielniveau B1. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
und das Angebot ist selbstverständlich kostenfrei. Alle Infor-
mationen finden Sie im anhängenden Flyer (linke Seite).
 

2. Suppenfest 2025 
Am Samstag, 15. November 2025, ab 12:00 Uhr findet in der 
Mehrzweckhalle im Bürgerpark das 17. Lahrer Suppenfest statt. 
Gerne möchten wir zu den Suppen auch diesmal wieder traditi-
onelle Brote anbieten, die entweder fertig mitgebracht oder vor 
Ort gebacken werden können. Hierzu sind wir auf der Suche 
nach engagierten Suppenköch*innen und Brotbäcker*innen. 
Mitmachen ist ganz einfach:
•  Den Rezeptbogen (im Anhang) ausfüllen und bis zum 31. Ok-

tober zurückschicken;
•  am 15. November einen großen Topf Ihrer Lieblingssuppe ko-

chen und / oder Brot backen bzw. vorbereiten und damit in 
die Mehrzweckhalle kommen.

Als kleine Entschädigung für die Kosten der Zutaten bekom-
men Sie jeweils 20 € je Suppe bzw. Brot. 

Mitteilungen des
Landratsamtes

DORT – Donnerstags in der Ortenau 
Am Donnerstag, 04. September 2025, finden folgende Veran-
staltungen statt
 
Lahr/Schwarzwald: „Geschichten & Speisen" Ein kulina-
rischer Streifzug
Freuen Sie sich auf einen genussvollen Streifzug durch die hi-
storische Lahrer Innenstadt mit spannenden Einblicken in die 
Kulturgeschichte von Bier, Wein, Kaffee & Co. Ein Drei-Gänge-
Menü mit passenden Getränken rundet den Abend ab. Treff-
punkt: 18 Uhr, Stadtmuseum Lahr, Kreuzstraße 6. Die Kosten 
betragen 52 Euro inkl. Drei-Gang-Menü und begleitende Ge-
tränke. Infos und Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstal-
tung unter Telefon 07821 9100128 oder stadtmarketing@lahr.de.

IBB Ortenau: Beratung bei  
psychischen Erkrankungen 
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Angehö-
rige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, sowie einmal 
im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde.
 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Erfah-
rungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Genesungs-
begleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen Be-
reich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin zusammen.
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen der 
Schweigepflicht.
 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar sind. 
Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen gibt es 
unter www.ortenaukreis.de.
 
Die Kontaktdaten für Lahr sind:
• ibb.lahr@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828304
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnummer 
deutlich zu  hinterlassen.
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Donnerstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritas-Verbands e.V., Bis-
marckstraße 82, 77933 Lahr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Informationen vom Landratsamt
Besuchen Sie uns auf unserer Seite www.wohin-im-Notfall.de
Weitere Gesundheitsinformationen finden Sie auf dem Ge-
sundheitsportal Ortenau oder folgen Sie uns gerne auf Insta-
gram.
 
Neuigkeiten zum Ortenaukreis finden Sie auch auf Social-Me-
dia.
Folgen Sie uns auf tiktok.com/@der.ortenaukreis, instagram.
com/der.ortenaukreis und WhatsApp/Der Ortenaukreis
 
Informationen zum Datenschutz innerhalb des Landratsamtes 
Ortenaukreis allgemein und speziell des Gesundheitsamtes 
können Sie der Homepage des Landratsamtes entnehmen.
 
Der Besuch der Dienststellen des Landratsamtes ist nur nach 
konkreter, vorheriger Terminvereinbarung möglich. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis.
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hat sie sich inzwischen weit verbreitet. Allein im Ortenaukreis 
sind Meldungen aus den Gemeinden Achern, Appenweier, 
Berghaupten, Ettenheim, Friesenheim, Gengenbach, Hohberg, 
Kappel Grafenhausen, Kappelrodeck, Kehl, Kippenheim, Lahr, 
Mahlberg, Meißenheim, Neuried, Oberkirch, Offenburg, Rhei-
nau, Ringsheim, Rust, Schutterwald, Schwanau und Willstätt 
eingegangen.
 
„Weitere bisher unentdeckte Populationen sind jedoch mög-
lich bzw. sehr wahrscheinlich“, mahnt Evelyn Bressau, Leiterin 
des Gesundheitsamts des Ortenaukreises. Die Gefahr, die von 
der Tigermücke ausgeht, ist laut Bressau, dass sie als Über-
träger für verschiedene, teils schwere Krankheiten fungieren 
kann: Während des Saugaktes können Tigermücken Krank-
heitserreger aufnehmen, die sich anschließend in der Mücke 
vermehren und letztendlich an den nächsten Wirt weitergege-
ben werden. „Die Tigermücke kann unter anderem das Chikun-
gunya-, Dengue-, Zika- sowie das West-Nil-Virus übertragen“, 
so Bressau. „Infizierte Reiserückkehrer, können – auch wenn 
sie selbst keine Symptome haben, aber zu Hause von Tigermü-
cken gestochen werden – die Erreger an die Mücken weiter-
geben und die Erkrankung so nach Deutschland einführen“, so 
die Amtsleiterin. Bisher gab es innerhalb Deutschlands jedoch 
keine bestätigte Übertragung der obengenannten Viren durch 
Tigermücken.
 
Besonderheiten der Tigermücke und Maßnahmen zur Be-
kämpfung:
Anders als heimische Stechmückenarten ist die asiatische Ti-
germücke tagaktiv. Zusätzlich ist ihr Stechverhalten sehr ag-
gressiv. Sie verfolgt ihren Wirt und sticht sofort nach der Lan-
dung zu. Versucht man sie zu erschlagen und verfehlt, sticht 
sie erneut. Da sich der Alltag der meisten Menschen tagsüber 
abspielt, kann ein massenhaftes Auftreten der Tigermücke den 
Aufenthalt im Freien in betroffenen Gebieten nahezu unmög-
lich machen.
 
Die Tigermücke ist ein Container-Brüter. Sie legt ihre Eier 
vorzugsweise in künstlichen Gewässern ab, wie sie häufig 
in menschlichen Siedlungen anzutreffen sind. Hierzu zählen 
etwa Regentonnen, Gießkannen, Topfuntersetzer, aber auch 
Aschenbecher oder sogar herumliegende Flaschendeckel und 
anderer Unrat kommen in Frage. Hierbei kann das Wasser-
reservoir noch so klein sein. Das Gesundheitsamt appelliert 
daher an alle Bürgerinnen und Bürger, unkontrollierte Wasser-
ansammlungen zu vermeiden und so Außenanlagen, wie Gär-
ten und Terrassen, mit einfachen Mitteln vor Tigermücken zu 
schützen.
 
„Decken Sie Ihre Regentonne ab, drehen Sie Gießkannen um 
und lagern Sie sie auf dem Kopf, entfernen Sie das übrige Was-
ser regelmäßig aus den Topfuntersetzern und wischen Sie sie 
sauber. Kurzum, vermeiden Sie alle unkontrollierten Wasser-
ansammlungen, so gut es geht. Sollten Sie Wasseransamm-
lungen, etwa als Tiertränken vorhalten, reinigen Sie auch diese 
Behältnisse spätestens einmal pro Woche. Bitte beachten Sie 
hierbei, dass Tigermücken ihre Eier an die Seiten des Behält-
nisses kleben. Somit reicht einfaches Ausschütten des Was-
sers nicht, um die Eier sicher zu entfernen. Dazu ist es notwen-
dig, den Behälter mechanisch zu reinigen“, erläutert Bressau. 
Wasseransammlungen, die nicht entfernt werden können, wie 
z.B. Straßengullys, sollten regelmäßig mit heißem Wasser oder 
Bti behandelt werden. Bei Bti handelt es sich um einen biolo-
gischen Wirkstoff, der erst im Verdauungstrakt der Mückenlar-
ven seine giftige Wirkung entfaltet und somit für andere Orga-
nismen ungefährlich ist. Bti erhalten Bürgerinnen und Bürger 
z.B. in Baumärkten oder Apotheken. Auch manche Gemeinden 
verteilen den Wirkstoff an ihre Bürgerinnen und Bürger.
 
Sollte der Befall fortbestehen, besteht außerdem die Möglich-
keit, Fallen einzusetzen, welche die Mücken mittels Duftstoffen 
(für den Innenbereich) oder CO2 (für den Außenbereich) an-
locken. Eine weitere Möglichkeit zur umweltfreundlichen Be-

Eindämmung der  
asiatischen Tigermücke 
Die tagaktive Tigermücke nutzt oft stehendes Wasser in 
Gullys und Abläufen vor Garagen, Gartendusche, Haus- und 
Kellertüren für ihre Vermehrung.Deshalb: Gullys im Zeitraum 
von April bis Oktober wöchentlich mit heißem Wasser oder 
alle 14 Tage mit Bti-Tabletten (z. B. CULINEX Tab plus) be-
handeln.

Tigermückenprävention in der Ferienzeit: 
Bei sommerlichen Temperaturen geht die Vermehrung der 
Asiatischen Tigermücke besonders schnell und nach dem 
Urlaub könntet ihr eine regelrechte Plage im Garten ha-
ben.Deshalb: Vor Reiseantritt alle Behältnisse, in welchen 
sich Wasser sammeln und sich Tigermückenlarven entwi-
ckeln könnten, wegräumen bzw. Wasserbehältnisse gut mit 
Netz/Deckel sichern. Optimalerweise eine Urlaubsvertre-
tung für die Bti-Behandlung organisieren. Dann haben die Ti-
germücken in eurem Garten keine Chance und ihr könnt den 
Garten auch nach Reiserückkehr tigermückenfrei genießen.

Achtung Tigermücke – Tropische Viren auch bei uns 
möglich!
Die Asiatische Tigermücke breitet sich zunehmend bei uns 
aus – und kann tropische Viren wie Dengue, Chikungunya 
oder Zika übertragen.
Hohe Temperaturen (wie aktuell gegeben) ermöglichen eine 
Übertragung: Wenn eine Tigermücke einen erkrankten Rei-
serückkehrer sticht, kann sie das Virus weitergeben – auch 
bei uns!
 —> Schütze dich und deine Nachbarschaft mit einfachen 
Maßnahmen:
Im Urlaub und 14 Tage nach Reiserückkehr Mückenschutz 
(Spray) verwenden, um nicht gestochen zu werden.
Wasserquellen vermeiden: Entferne stehendes Wasser in 
Blumentöpfen, Eimern etc.
Regelmäßig leeren: Wasserbehälter mindestens einmal pro 
Woche entleeren oder abdecken.
 
Dass Infos zur Tigermückenbekämpfung auf unserer 
Homepage zu finden sind, kann gerne angegeben werden:
https://www.kabsev.de/bekaempfung/tigermueckenbeka-
empfung/
 
Belebte Gartenteiche sind keine Brutstätten für Asiatische 
Tigermücken, aber unbelebte Zierbecken und Brunnen 
schon.
Deshalb: Wenn keine Fressfeinde wie Fische, Molche, Was-
serkäfer, Rückenschwimmer oder Libellenlarven im Becken 
sind, sollten alle 14-Tage Bti-Tabletten zur Anwendung 
kommen, um eine Vermehrung der Stechmückenlarven zu 
unterbinden.
Tigermücken legen ihre Eier in Regentonnen und Zisternen 
ab und vermehren sich so darin.
Deshalb: Bei Regentonnen und Zisternen alle Zu- und Über-
läufe mit einem Netz oder passenden Deckel abdichten.

Tigermücke zunehmend 
auch im Ortenaukreis aktiv
Gesundheitsamt bittet um Wachsamkeit und gibt Tipps zur 
Bekämpfung 
Offenburg, 14. August 2025 – Nachdem die asiatische Tiger-
mücke erstmals 2007 in Deutschland nachgewiesen wurde, 
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kämpfung ist der Einsatz von Nützlingen. So gibt es viele Tiere 
(Vögel, Fledermäuse, andere Insekten etc.), die sich unter an-
derem von Stechmücken ernähren. Wenn man diesen Tierar-
ten Nistplätze anbietet und sie dadurch anlockt, können sie 
dazu beitragen, das Tigermücken-Vorkommen zu reduzieren.
 
Die Bürgerinnen und Bürger werden weiterhin aufgerufen, Ti-
germückenfunde zu melden. Die Tiere selbst sowie Fotos der 
Funde können unter Angabe des Fundorts an die Kommunale 
Aktionsgemeinschaft zur Bekämpfung der Schnakenplage e. V. 
(KABS) geschickt werden, unter:
 
KABS e. V.
Georg-Peter-Süß-Str. 3
67346 Speyer
www.kabsev.de
tigermuecke@kabsev.de
 

Selbsthilfegruppen stellen sich vor
Vielfältige Aktionen im Ortenaukreis rund um den bundeswei-
ten Tag der Selbsthilfe am 16. September
 
Der Tag der Selbsthilfe wurde von der Deutschen Arbeitsge-
meinschaft Selbsthilfegruppen (DAG SHG) und der Nationalen 
Kontakt- und Informationsstelle zur Anregung und Koordinati-
on von Selbsthilfegruppen (NAKOS) ins Leben gerufen. Ziel ist 
es, das Thema Selbsthilfe und die vielfältigen Möglichkeiten, 
Vorteile und den Nutzen von Selbsthilfegruppen bekannter zu 
machen.
Dazu werden sich am Dienstag, 16. September, vormittags 
zwischen 9 und 12 Uhr die Kontaktstelle für Selbsthilfegrup-
pen des Landratsamts Ortenaukreis sowie einzelne Selbsthil-
fegruppen selbst in der Innenstadt vorstellen (bei den Offen-
burger Vogelmenschen) und freuen sich über die Möglichkeit 
zum Austausch. Von den knapp 200 Selbsthilfegruppen im Or-
tenaukreis werden u.a. die Selbsthilfegruppen „Lunge, Asthma, 
COPD & Allergien“, „Multiple Chemikalien Sensitivität (MCS)“ 
sowie „Long/-Post-Covid“ vertreten sein.
Am Abend sind um 18 Uhr alle Selbsthilfe-Aktiven zu einer für 
sie kostenlosen Kinoveranstaltung beim Forum Kino Offenburg 
oder um 19 Uhr im Kinocenter Haslach eingeladen (zusätzliche 
Termine in Haslach am 15. und 17. September). Gezeigt wird 
der Film „One for the road“, eine deutsche Tragikomödie, die 
sich mit rührender, tiefsinniger und zugleich humorvoller Art 
mit dem Thema Alkoholismus auseinandersetzt. Wer dieses 
Angebot nutzen möchte, sollte sich rechtzeitig, spätestens bis 
zum 4. September, bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen 
melden: Telefon 0781 805 9771, 
E-Mail an selbsthilfe@ortenaukreis.de.

Lehrgang zum Sachkundenachweis 
Pflanzenschutz 2025 
Der Sachkundenachweis Pflanzenschutz ist Teil der guten 
fachlichen Praxis und Voraussetzung für den Kauf und die An-
wendung von Pflanzenschutzmittel im Erwerbsanbau. Falls 
keine erfolgreiche Ausbildung z.B. im Beruf Landwirt, Gärtner, 
Winzer, Forstwirt vorliegt, kann durch eine erfolgreiche Prü-
fung nach der Sachkundeverordnung der Nachweis erlangt 
werden.
Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft bietet 
im Herbst 2025 einen kostenpflichtigen Lehrgang „Sachkun-
dennachweis Pflanzenschutz im Obstbau/Weinbau“ an. Die 
fünf Kursabende finden am 1., 6., 15., 20. und 23. Oktober je-
weils von 19 bis 22 Uhr statt. Die schriftliche Abschlussprüfung 
ist am 3. November, die praktische/mündliche Prüfung am 6. 
November.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Anmeldungen sind noch 
bis 14. September 2025 online unter www.ortenaukreis.land-

wirtschaft-bw.de unter dem Punkt „Veranstaltungen“ möglich. 
Für Landwirte im Ackerbau findet im Frühjahr 2025 bei ausrei-
chender Anmeldung ebenfalls ein Lehrgang „Sachkundenach-
weis Pflanzenschutz“ statt. Die Termine stehen hierzu noch 
nicht fest. Anmeldungen sind aber auch hier bereits unter oben 
genannter Adresse möglich.
 

Maisfeldtag auf dem Zentralen  
Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftsamt 
Emmendingen am Mittwoch, 3. September 2025 ab 9:30 Uhr 
auf dem Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier den 
traditionellen Maisfeldtag. Führungen durch die Sorten- und 
Pflanzenschutz-Versuche im Mais und Sojabohnen finden um 
10 Uhr und 13:30 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Bei Teilnahme werden zwei Stunden als Fortbildungsnachweis 
zur Sachkunde im Pflanzenschutz bescheinigt. Mitzubringen 
ist hierfür der Sachkundeausweis und vor Beginn der Füh-
rungen ist eine Registrierung notwendig.
Die Anfahrt zum Versuchsfeld ist ab der Autobahnausfahrt Et-
tenheim ausgeschildert. Eine Bewirtung findet im gewohnten 
Rahmen statt.

Ankündigung von  
Baugrunduntersuchungen für die Pla-
nungen zum Neubau der Kreisstraße  
K 5344 zwischen Ringsheim und Lahr
Im Zuge der Planungen zum Neubau der Kreisstraße zwischen 
Ringsheim und Lahr müssen Vorarbeiten zu Baugrundunter-
suchungen durchgeführt werden. Diese Vorarbeiten, wie Ver-
messungen, Boden- und Grundwasseruntersuchungen sind 
gemäß § 36a Abs.1 StrG durchführbar, um eine Planungsgrund-
lage zu schaffen und detaillierte Kenntnisse über die Boden-
verhältnisse zu erlangen. Gemäß Absatz 1 müssen Eigentümer, 
Eigentümerinnen und sonstige Nutzungsberechtigte diese Ar-
beiten dulden, da sie zur Vorbereitung der Planung dienen und 
hiermit ordnungsgemäß angekündigt werden.
Die Bodenuntersuchungen umfassen in der Regel die Entnah-
me und Untersuchung von Bodenproben, um Informationen 
über die Bodenbeschaffenheit, Tragfähigkeit und Schadstoff-
belastung zu erhalten.
Alle Untersuchungspunkte, das heißt Ansatzpunkte der Boh-
rungen und Sondierungen, werden im Vorfeld der Arbeiten 
eingemessen und mittels farblich gekennzeichneter Holzpflö-
cke markiert.
Die Zuwegungen zu den Bohrpunkten sollen überwiegend über 
öffentliche Straßen und Wege erfolgen. Falls einige Punkte 
nicht direkt über feste Wege angefahren werden können, er-
folgt dies in einzelnen Fällen über Acker- und Grünflächen.
Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden den von den 
Untersuchungen betroffenen Eigentümern, Eigentümerinnen 
und Nutzungsberechtigten die Vorarbeiten nach § 36a Abs. 2 
StrG bekanntgemacht.
Die Vorarbeiten erstrecken sich über einen Gesamtzeitraum 
von:

SEPTEMBER 2025 BIS FRÜHJAHR 2026
Alle Arbeiten werden unter Berücksichtigung der aktuell gül-
tigen Bodenschutzbestimmungen vorgenommen. Die tempo-
räre Störung während der Erkundungsphase soll durch eine 
vorausschauende Planung, Absprachen mit Behörden und 
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Maisfeldtag auf dem Zentralen Ver-
suchsfeld in Mahlberg-Orschweier
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftsamt 
Emmendingen am Mittwoch, 3. September 2025 ab 9:30 Uhr 
auf dem Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier den 
traditionellen Maisfeldtag. Führungen durch die Sorten- und 
Pflanzenschutz-Versuche im Mais und Sojabohnen finden um 
10 Uhr und 13:30 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Bei Teilnahme werden zwei Stunden als Fortbildungsnachweis 
zur Sachkunde im Pflanzenschutz bescheinigt. Mitzubringen 
ist hierfür der Sachkundeausweis und vor Beginn der Füh-
rungen ist eine Registrierung notwendig.
Die Anfahrt zum Versuchsfeld ist ab der Autobahnausfahrt Et-
tenheim ausgeschildert.

Polizeipräsidium
Off enburg

Cybertrading Fraud/ Anlagenbetrug 
(Cypertrading = Internethandel mit Wertpapieren / Fraud = 
Betrug, Täuschung – Sammelbegriff für verschiedene Arten der 
Wirtschaftskriminalität)
• Anwerbung der Opfer über soziale Netzwerke, Call-Centern 

oder Massenmails
• von den Tätern werden Anlageprodukte wie Aktien, binäre 

Optionen, Devisen und Kryptowährungen zum Handel ange-
boten, welche alle keinen realen Hintergrund haben 

• Durch die offerierten hohen Gewinnspannen, lassen sich viele 
Opfer zunächst zu kleineren Geldüberweisungen und nach 
suggerierten virtuell hohen Gewinnen oft auch zu höheren Be-
trägen verleiten

• Überwiesene Geldbeträge werden nicht für Anlagen verwen-
det und sind verloren

 
So schützen sie sich vor unseriösen Wertpapiergeschäften
• Anleger sollten misstrauisch bei Angeboten im Internet sein, 

die hohe Gewinne mit Geldanlage versprechen
• Bevor Anleger Geld über Internetplattformen anlegen, sollten 

sie sich über unabhängige Quellen vor allem im Hinblick auf 
die Seriosität der Anbieter und das angebotene Produkt infor-
mieren

• Informationsquellen hierfür bspw.: (www.verbraucherzentrale.
de) oder die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
(www.bafin.de)

 

Präventionstipp zum Thema E-Scooter 
Es mag Spaß machen und den Geldbeutel schonen, aber mit 
dem E-Scooter darf immer nur eine Person fahren – Tandem 
fahren ist verboten!
Darüber hinaus sind die nachfolgenden Regeln zu beachten:
• E-Scooter und andere Elektrokleinfahrzeuge dürfen erst ab 

14 Jahren im öffentlichen Verkehrsraum gefahren werden.
• Mit dem E-Scooter muss auf Radwegen, Radfahrstreifen 

oder Fahrradstraßen gefahren werden. Die Geschwindigkeit 
ist dem Radverkehr anzupassen und schnellerem Radver-
kehr muss das Überholen ermöglicht werden. Wenn kein 
Radweg vorhanden ist, gehört der E-Scoter auf die Fahr-
bahn.

• Sind keine „Blinker“ am E-Scooter, muss das Abbiegen 
rechtzeitig und deutlich per Hand angezeigt werden.

• Alkohol und Drogen sind verboten. Es gelten dieselben Re-
geln und Grenzwerte wie beim Autofahren.

Betroffenen sowie den Einsatz schonender Technologien so 
gering wie möglich gehalten werden.
Wir bedanken uns vorab bei allen Betroffenen für ihr Verständ-
nis.
Für Rückfragen zur Bekanntmachung steht Ihnen das Straßen-
bauamt des Ortenaukreises gern unter der Rufnummer 0781 
805 9200 zur Verfügung. 

"Offene Gartentür“ im September
Private Gärten auf beiden Seiten des Rheins öffnen im Rahmen 
der Aktion „Offene Gartentür“ des Ortenaukreises 2025 wieder 
ihre Pforten. Insgesamt 29 Gartenbesitzer im Ortenaukreis und 
nahen Elsass zeigen in diesem Jahr ihre Kleinode für interes-
sierte Gartenfreunde. Im September erlauben folgende Gärten 
einen Blick hinter ihre Kulissen:
 
7. September 2025, Sonntag
 
Andrea und Jürgen Krayl, Hebelstraße 9a/Auf der Mühl 2, 
77948 Oberschopfheim: Streuobstwiese mit Gartenhütte, 
Feuerstelle und Kräuterfeld in der Mitte. Die Wiese ist biozer-
tifiziert über den Verein Kräuterland-Baden-Württemberg e. V. 
und bietet mit einem bunten Mix aus Obst-, Oliven-, Walnuss- 
und Laub- und Nadelbäumen einen Rückzugsort für Mensch 
und Tier.
Weg: Feldweg schräg gegenüber von Röderer Wärmetechnik 
ca. 500 m bis zur Wiese, siehe Hinweisschilder Offene Garten-
tür.
Offen: 9 - 13 Uhr
 
SoLaVie Altenheim Neuried, Oberfeld, In den Gänsäckern 
29, 
77656 Offenburg, Ansprechpartnerin: Angela Stark: So-
LaVie steht für ein von den Mitgliedern solidarisch geführtes 
landwirtschaftliches Projekt. Es wird ganzjähriger Gemüse-
anbau nach ökologischen Kriterien ohne Einsatz von syn-
thetischen Dünge- und Schädlingsbekämpfungsmitteln und 
Gentechnik betrieben. Führung durch den Gärtner zur großen 
Sortenvielfalt, sowie Informationen über Bodenbearbeitung, 
Saatgut, Düngung und die Logistik.
Weg: Die Anbaufläche befindet sich südlich von Neuried. Am 
Kreisverkehr in Richtung Altenheim-Süd in die Industriestraße 
abbiegen. Sobald rechts größere Gebäude auftauchen in den 
kleinen Feldweg nach links in Richtung Foliengewächshäuser 
abbiegen. Auch im Navi ist der Treffpunkt unter SoLaVie zu fin-
den.
Im Internet: www.solavie.de.
Führung: 14 Uhr Bitte erscheinen Sie pünktlich zur Führung.

Neue Selbsthilfegruppe gegen Einsam-
keit
Einsamkeit betrifft viele Menschen und kann die Lebensqua-
lität erheblich beeinträchtigen. Mit der neuen Selbsthilfegrup-
pe „Einsam, Zweisam, Gemeinsam“ entsteht ein Angebot für 
Menschen, die sich einsam fühlen und sich Austausch sowie 
Gemeinschaft wünschen. Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen, teilzunehmen. Die Gruppe richtet sich vor allem an 
alleinstehende Menschen, die den Kontakt zu anderen suchen 
und gemeinsam Wege aus der Einsamkeit finden möchten. 
„Der Mensch ist nicht dafür geschaffen, allein zu sein. Einsam-
keit kann krankmachen und sogar zu Depressionen führen“, so 
der Initiator der Gruppe.
 
Weitere Informationen zum Neustart der Gruppe erhalten Inte-
ressierte bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter der 
Telefonnummer 0781 805 9771 oder per E-Mail an selbsthilfe@
ortenaukreis.de.
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• Das Nutzen von Smartphones während der Fahrt ist verbo-
ten.

• Rücksichtsvolles und richtiges Parken: Ein abgestellter E-
Scooter darf niemanden behindern. Gehwege sind freizuhal-
ten.

• Wir empfehlen dringend das Tragen eines Fahrradhelmes!
• Lassen Sie sich vorab im Fachhandel beraten und machen 

Sie eine Einweisungsfahrt.
• Achten Sie auf Ihre Geschwindigkeit, um sich und andere 

nicht zu gefährden.
• Lassen Sie sich nicht vom Handy oder durch Kopfhörer ab-

lenken.
 
 
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zu-
hause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-4515
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Sonstige Mitteilungen

Sprechtage der  
Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
(DRV BW) Beratungen zu Rente und Reha in den Regional-
zentren und Außenstellen der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg sind derzeit nur nach einer vor-
herigen Terminvereinbarung möglich. Gerne können Sie sich 
hierfür telefonisch oder per Mail an die Auskunfts- und Bera-
tungsstelle der Deutschen Rentenversicherung in Offenburg 
unter 0781/639150 oder aussenstelle.offenburg@drv-bw.de 
wenden. Auf der Seite www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de. können auch Termine für eine Videoberatung online ge-
bucht werden, die eine moderne und bequeme Alternative zur 
Beratung vor Ort darstellt.

Skf e.V. Ortsverein Offenburg/Ortenau
„... nur zwei Stunden die Woche – für mich waren sie die Welt!“ 
Ehrenamtliche unterstützen Familien nach der Geburt
 
Mit der Geburt eines Babys wird der Alltag auf den Kopf 
gestellt. Wenn Eltern keine Unterstützung von Familie oder 
Freunden haben, springen die Ehrenamtlichen von well-
come ein. In Lahr und Umgebung werden dafür dringend 
neue Helfer*innen gesucht. 
 
wellcome ist ein modernes Hilfsangebot für Eltern: Im er-
sten Jahr nach der Geburt helfen die Ehrenamtlichen für 
einige Monate ganz unbürokratisch im Familienalltag – so 
wie es Familie, Freunde oder Nachbarn tun würden. Sie ge-
hen mit dem Baby spazieren, damit die Mutter Schlaf nach-
holen kann, begleiten die Zwillingsmutter zu Arztbesuchen 
oder spielen mit den Geschwisterkindern. Sie stehen mit 
Rat und Tat zur Seite oder hören einfach zu. Eine scheinbar 
kleine Unterstützung – mit großer Wirkung: „... nur zwei 
Stunden die Woche – für mich waren sie die Welt!“, berich-
tet eine Mutter.
 
Die Nachfrage in Lahr und Umgebung wächst stetig
 
Die Nachfrage der Familien wächst stetig. Damit der Bedarf 
gedeckt werden kann, freut sich das wellcome-Team über 
neue Ehrenamtliche.

Kontakt:  
wellcome Ortenau/Kinzigtal
Simone Paßlick
Skf e.V. Ortsverein Offenburg/Ortenau
Zeller Straße 11
77654 Offenburg
0151 65912106
kinzigtal@wellcome-online.de

Betriebliche Buchführung:  
Online-Vormittagskurs
Wer die betriebliche Buchführung beherrscht, arbeitet effizi-
enter und macht weniger Fehler. Für Interessenten mit gerin-
gen Vorkenntnissen bietet die Gewerbe Akademie der Hand-
werkskammer Freiburg vom 1. Oktober bis 10. Dezember eine 
gründliche Einführung in die Thematik. Der Online-Unterricht 
findet mittwochs von 8.30 bis 11.45 Uhr statt. Nur am ersten 
und letzten Unterrichtstag treffen sich die Teilnehmenden am 
Akademie-Standort in Offenburg.
Dieser Kurs entspricht dem ersten von drei Modulen der Fort-
bildung "Assistent/in Rechnungswesen". Die Teilnahme wird 
unter bestimmten Voraussetzungen aus EU-Fördermitteln 
bezuschusst. Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie unter Tel. 
0781/793-111. Infos und Anmeldung auch unter www.gewerbe-
akademie.de/weiterbildung 
 

Mais-Feldtag in Renchen – Regenerative 
Landwirtschaft in der Praxis  
auf einem konventionellen Betrieb
Wann: 11.09.25, 13-15 Uhr  
Ort: Betrieb von Alois Huschle; Schleifweg 30, 77871 Renchen 
 
Beitrag: 30 € ink. MwSt (Bezahlung vor Ort)
Anmeldung und Rückfragen: Mail an info@humusfarming.de
Referenten: Friedrich Wenz (HumusFarming), Dr. Ulrich Koch 
(SGL), und Dr. Bernhard Setzer (BS-Diagnostik)
 
Inhalt: 
Das Humusprojekt des Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
lädt zusammen mit Alois Huschle zu einem Feldtag auf seinem 
Betrieb ein. Gemeinsam mit Friedrich Wenz von HumusFar-
ming stehen Zwischenfruchtanbau und Mais im Fokus- mit 
praktischen Einblicken in regenerative Bewirtschaftungsprak-
tiken. 

Freut euch auf: 
Neun Zwischenfrüchte in vier Intensitätsvarianten (z.B. Locke-
rung, Kompostteespritzung). 
19 Maisversuchsreihen zu Beizung, Düngung und Pflanzenvi-
talisierung.
Und Live-Blick durchs Mikroskop in die Bodenbiologie.

Zum Abschluss gibt es Raum für Austausch und Diskussison- 
bei Brezeln und Getränken. 
 

Beratung im Sozialrecht
Die offenen Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz in Lahr 
mit finden am immer am ersten Dienstag im Monat im Nest-
ler-Carree, Alte Bahnhofstraße 10/7 durch unseren Referenten 
Herrn Kupczyk statt.
Hierzu ist eine Terminvereinbarung nötig. Die Sprechzeiten des 
Kreisverbandes Lahr sind auf der Homepage aktuell ersichtlich. 
In der Regel sind diese Montags von 16-18 Uhr und Mittwochs 
von 9-11 Uhr. Weitere Beratungstermine in Offenburg sind nach 



8

Telefon: 07821-22530
Mail: auferstehungsgemeinde.lahr@kbz.ekiba.de
www.auferstehunsgemeinde-lahr.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 5, 77933 Lahr
Mo./Di./Fr.: 9.00-11.30 Uhr; Do.: 16.30-18.30 Uhr

Monatsspruch September
Gott ist unsere Zuversicht und Stärke. Psalm 46,2
 

Infos „Mietersheimer Kirchle“ 
 
Telefonandacht von ihren Pfarrer*innen. Rufen Sie unter der 
Nummer 07821-92207-50 an.
 

Gottesdienste
Sonntag, 31. August     
10.00 Uhr   Gottesdienst im Kirchle in Mietersheim (Prädikantin 

Michael) 

Mittwoch, 3. September     
18.30 Uhr  Feierabend mit Gott  auf dem LGS Gelände bei der 

roten Schnecke (Pfarrer Donner)  

Samstag, 6. September      
18.30 Uhr   Abendgottesdienst Erlöserkirche (Pfarrer Kujawa)

Sonntag, 7. September      
10.45 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche (Pfarrer Kujawa)  

Mittwoch,  10. September      
18.30 Uhr  Feierabend mit Gott  auf dem LGS Gelände bei der 

roten Schnecke (Martin Metzger) 

Samstag, 13. September      
18.30 Uhr   Abendgottesdienst im Kirchle in Mietersheim (Pfar-

rer Donner)

Sonntag, 14 . September      
10.45 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche (Pfarrer Kujawa)  

telefonischer Vereinbarung möglich. Die Beratung und recht-
liche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen 
Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen 
und Pflegeversicherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im 
Schwerbehinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als 
auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten. 

Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 
68-0 ist erforderlich.

Geänderte Öffnungszeiten für persön-
liche Anliegen in der Familienkasse
Ab dem 01. September 2025 ist die Familienkasse Baden-
Württemberg West in der Weingartenstraße 3 in Offenburg 
immer montags, dienstags und donnerstags von 08.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr für persönliche Anliegen geöffnet. Unter www.
familienkasse.de können Bürgerinnen und Bürger sämtliche 
Anliegen zu allen anderen Zeiten erledigen, wie Kindergeld 
oder Kinderzuschlag beantragen, Unterlagen digital einreichen 
und Veränderungen mitteilen. Das spart nicht nur Zeit sondern 
auch Geld, da man ganz bequem von zu Hause sein Anliegen 
erledigen kann. Weiterhin ist das Servicecenter der Familien-
kasse wie gewohnt montags bis donnerstags von 08:00 bis 
18:00 Uhr, sowie freitags von 08:00 bis 14:00 Uhr unter der ge-
bührenfreien Telefonnummer 0800 5555 30 erreichbar

Siebter ALTSTADT-ANTIKMARKT in der 
Barockstadt Ettenheim 
Am Samstag, 13. September 2025 geht der Antikmarkt in 
der Ettenheimer Altstadt in die siebte Runde. Erwartet wer-
den rund 45 Händler aus dem deutschen Südwesten und dem 
Elsass, die Antiquitäten aus den letzten Jahrhunderten sowie 
außergewöhnlichen, anspruchsvollen Trödel und edle Kuriosi-
täten aus Biedermeier, Jugendstil, Art Deco, 50er- & 60er-Jahre 
und weiteren Epochen anbieten. All das können die Besucher 
auf einem Rundgang entlang der Rohanstraße, Friedrichstraße 
und der Ettikostraße entdecken. Der Markt findet von 11:00 
bis 18:00 Uhr statt. 
Wie Marktbesucher und Händler schätzen das Ambiente in der 
barocken Altstadt, die sich hervorragend für die Präsentation 
von Antiquitäten eignet.
 
Die Besucher erwartet ein vielfältiges Sortiment an wahren 
Schätzen: Schmuck aus den 20er-Jahren, wunderschönes 
Blechspielzeug, religiöse Figuren, Puppen, Kunstwerke der 
letzten Jahrhunderte, originelle Blechschilder, wertvolle Mö-
bel, antiquarische Bücher, altes Werkzeug und vieles, vieles 
mehr – all das gibt’s auf einem Rundgang über den Markt am 
13. September zu entdecken. Eine strenge Marktordnung legt 
fest, dass ausschließlich Waren, die vor 1975 hergestellt wor-
den sind, angeboten werden. Ein besonderes Einkauferlebnis 
ist also garantiert.
 

Wer als Händler mitmachen möchte kann sich noch anmelden 
unter Telefonnummer 07642/4970230 oder über die Homepage 
www.altstadt-antikmarkt.de
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Seelsorgeeinheit „An der Schutter”
Telefon 07821/92089-0, 
Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und 
Mo bis Do von 14:00 bis 16:00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Öffnungszeiten der Sekretariate:
Hl. Geist  Lahr
Bergstr. 83a Di 15:00 – 17:00 Uhr

St. Peter und Paul Lahr
Lotzbeckstr. 7

Mo 15:00 – 17:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr

Termine und Mitteilungen der Kirche an der Schutter finden 
Sie in unserem Gemeindebrief AKTUELL und auf unserer 
Homepage.

Vereinsmitteilungen

Hallo !
Die Haus u. Gartenfreunde Mietersheim treffen sich am Frei-
tag den 29.08.25 beim Stphan im Ast zu ihrem Monatlichen 
stammtisch ab18.00 Uhr.

Tipps

Veranstaltungs

13.09. bis21.09.

Das Rätsel um den
Frauenmörder von London
Fassung, Inszenierung und Intendanz

KATJA THOST-HAUSER

Immobilien
Immobilien-Teilverkauf

Schnell an Kapital kommen -
ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!

Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr
finanzielle Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder
einfach mehr Liquidität – mit einem Immobilien-Teilverkauf

sichern Sie sich Kapital, ohne ausziehen zu müssen!
• Komplettverkauf statt Teilverkauf? Wir zeigen
Ihnen beide Wege – klar und verständlich

• Keine Schulden oder Kredite
• Sofort Kapital auf dem Konto!
• Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht - nutzen Sie ihre Immobilie JETZT
für mehr finanzielle Freiheit! Sofort anrufen:

0171-853 3270; Mail: a.huberimmobilie@gmx.de

Privat
Anzeigen

Ruhiges, älteres Ehepaar sucht Wohnung,
wenn möglich ebenerdig.
Telefon: 0176/83584884

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Die Moser GmbH Industrieelektronik plant und baut
seit mehr als 30 Jahren elektronische Steuerungen für

Maschinen und Anlagen.

Für unsere Montage suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

1 Elektroniker / Elektrotechniker (m/w/d)
in Vollzeit für den Schaltschrankbau

Ihr Aufgabenbereich umfasst:
• den Aufbau von Schaltschränken
• die elektrische Installation von Maschinen und Anlagen
• die Durchführung von Messungen nach DGUV
• Störungsbeseitigungen diverser Maschinen und Anlagen

Sie zeichnen sich aus durch:
•  eine abgeschlossene Ausbildung zum Elektroniker, Mechatroniker 

oder einem artverwandten Beruf
• eine selbständige und strukturierte Arbeitsweise
• Flexibilität und Zuverlässigkeit
• wirtschaftliches Denken und Handeln

Unser Angebot:
•  interessante und verantwortungsvolle Tätigkeiten mit vielfältigen 

und abwechslungsreichen Aufgaben
• flexible Arbeitszeiten
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung. Wir freuen uns darauf.
Moser GmbH Industrieelektronik │ Bolzhurststraße 75b 
77731 Willstä4-Legelshurst │ E-Mail: thomas.peter@moser-gmbh.de 
www.moser-gmbh.de

Die Hochschule für Polizei Baden-
Württemberg bildet an acht Standorten
den Nachwuchs der Polizei für alle
Dienststellen des Landes aus und
garantiert die fortlaufende Weiterbildung
der Polizeibediensteten. Werden Sie Teil
unseres Teams in Lahr – wir freuen uns
auf Sie!

Neugierig geworden?
Alle Informationen zu unserem Angebot und dem
Bewerbungsverfahren finden Sie unter
www.hfpol-bw.de
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen über unser Online-
Bewerberportal.

Köchin / Koch (w/m/d)
(Vollzeit, befristet, bis EG 5)

Kennziffer: 2025-057
Bewerbungsschluss: 07.09.2025

Stellenmarkt
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S Sanfte & alternative
Heilmethoden

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
 5. 9. Bad zum Wohlfühlen Anzeigenschluss,   1. 9. 12 Uhr

12. 9. Gut sehen & hören Anzeigenschluss,   8. 9. 12 Uhr

19. 9. Hofläden & Straußwirtschaften Anzeigenschluss,  15. 9. 12 Uhr

19. 9. Herbstgarten Anzeigenschluss,  15. 9. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr
Tel. +49 (0) 7821/ 954876-0
info@wuest-schabinger.de
www.wuest-schabinger.de

In dieser Zeit ist es gut 
jemanden zu kennen, der den 

Immobilienmarkt kennt. 
 

GUTSCHEIN 
für eine unverbindliche und 
marktgerechte Bewertung 

Ihrer Immobilie 

Gotthard Hiss

O R T E N A U   
T +49 (0)781  93 99 97 00 

Kreuzkirchstr. 11  | 77652 Offenburg 
engelvoelkers.com/ortenau

Ihre Immobilie ist gefragter  
als Sie ahnen.

VELUX Lichtlösung 
QUARTETT
  Ausblick vomBoden bis fast 
zur Decke

  Mehr Licht, mehr Luft,  
mehr Lebensqualität

  Hochwertige Kunststoff- oder 
Holzqualität in klar lackiert 
und weiß lackiert

Wir beraten Sie gern.

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Informieren Sie Ihr
Umfeld über wichtige
Ereignisse.

Nutzen Sie unsere
preisgünstigen Familien-
anzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Kostengünstige
Kleinanzeigen

für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de


